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Traunried unter einem Dach
Dorfgemeinschaft investiert 20.000 Arbeitsstunden
wild zum Vereins- und Bürgejhaus - Neues Domizil
- Segnung am letzten August-Wochenende

- Ahe Käskuch
für die Feuerwehr

von den 260.000 Euro Gesamtkosten können
80.000 Euro durch einen Festzuschuss des Frei-
staates abgedeckt weden. Gut 4.000 Arbeits-
stunden \irurden allein für das Gerätehaus von
den l2 aktiven Brandschützern geleistet.
Die Bauarbeiten am Gemeinschaftshäus biegen
jetzt allmählich auf die Zielgerade ein. Letzte
Hand wird noch an dieAußenanlagen ge egt, in
deren Zentrurn künftlg ein schmLrcker Dorfbrun-
nen plätschert. Parallel zu den letztenarbeit5ein-
sätzen laufen bei Christian 1,,Iüllerund Ettringens
Bürgermeister Robert Sturrn die Planungen für
die qroße Einweihunqefeier am letzten August

Dazu wird auf dern Dorfplatz ein kleines tustzelt
auigestellt. An elnen offiziellen Festabend am
Frcitag, 28.Augun, schließtsich am Sonntag, 30.
Augusl, ein groß ängelegter ,,Iäq der ofienen
Tül' an. DerTag beglnnt mit einem Festgottes
dien.t, in dessen Ve auf die neuen Gebäud€
gesegnet werden. ltilit Blasmusik und rcichlich
Bewidung feiern dieTßunieder und ihrc Gäste
dann einen qanzen Tag lang ihr qrcßa(iges
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Gerade einma knapp 230 Einwohner hat der
Eninger Odsieil Tßunied an der Schnittstelle
zwischen dem Unteßllgäu und demAugsburger
Land dlekleinenweilerAletshofen,Forsthofen,
Höfen und Oberhöfen ings herum schon mltge
rcchnet. Eln engerZusammenhalt und ein leben
dlger facettenrelches Vereinsleben waren seit
jeher die tragenden Säulen der dörflkhen ce-
meinschaft,
M it dem U mbau des ehema isen Molkereisebäu-
des im 0rtszentrum zu einem vielseitlg nutzbaren
Vercins und Büqerhaus haben dieTraunrleder
jetzt neue [i]aßstäbe gesetzt und dieWeichen fur
den Fodbestand der heimatlichen Dorikultur
gestelh. Nach gut zweijähriger Bauzeit und über
20.000 ehrenamllichen Arbeitsnunden wird das
Vorzeigeprojekt,,Traunried unter einem Dach"
arn letztenAugust'Wochenende off iziell gesegnet
ond seiner Benimmung übergeben.
lm neuen cemeinschaftshaus - gleich gegenüber
der st.-Wendelin-Kapelle - finden a le Vereine
und GrLrppierungen, die inTraunried das öffent-
liche und gesellschaftliche Leben prägen, eine
neue Heimstänund ein großzügiges Raumange
bot für ihre Unternehmungen. Der Schützenver
ein nutzt mll serhs schießständen und den er
forderlichen Nebenräumen weiterhin das Edge
schoß. Eben{alls im Erdgeschoß erhieli die
Dorfiugend einen eigenen großzügigen Frcizelt
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num. Bestehen bleibi zudern die keine Zweig-
stelle der Raitleisenbank Hiltenfingen. Einen
[i]ehrzweckraum teilen skh die Veteranen, die
6artler und der Frauenbund.
An derWestseite dervormallgen ,,Käskuch" an
gebaut wurde das neue Geräiehäus der örtlichen
Feuerw€hr. Zw€i Stel pläue iür das Tragkraftsprit-
zeniahrzeug und den mit lvlaterialien für Hoch-
wassereinsätze beladenen Anhänger sind don
entstanden, Das alte FeueMehrhaus - es sland
an gleicher Stelle - wurde abgerissen.
lm Dächgeschoss des Hauptgebäudes betindet
si{h das Hellsiück des neuen cemeinschafts
hauses: derVeranstaltungssaa, der bei größeren
Anlässen bis zu 130 Gänen Patz bietet. Als
[4ehzweckraum steht das Dachgeschoss über
der FeueMehr-Fahrzeughalle 2ur verfügung.
Christ ianMü leLBaulel tel l \ ,4otorundvordenker
descroßprojektes,,Traunrieduntereinem Dach :
,,Hierkönnten beispielsweise einmal die Weilh in
bekannten Traunrieder Krippena0gste lungen
gezeigt werden.
8ei der Finanzierung konnte die Gemeinde Ett'
ringenvonöflentlichen Nlineln äus dem Leader
Programmder EU prof iiieren. Dur(hVermittlung
der Regionalentwicklung Stäuden (RES)
flossen 300.000 Euro - rund 50 Prozent der
Gesamtkosten - in die Maßnahme. Eigens
abgerechnerwird das Gerätehäus der Feuelwehr:

s nd nolzäufe n gelungenesgfoßadqs 6eme ßftaft!
werkvon links,,Bauleilef ' chisllan Müller,derFeueßehr
Vo6tzende Ruppe( Laimer S.hützenmeisrer losef
s.hnafterer, Enringens 8üqemester Robert Stom und
RES Ge<hälrdührer Hobed Tekh m a n n
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h gut zweiiähiger Bäuzeit haben dieTraunrieder die vomalige,Kärkkh' (fe.hts)zu einem khmu.ken Vereinr und
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